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Zu diesem Buch: Husserls durchgängiges Thema ist das Bewusstsein. 
Aber der Reflexion - als Bewusstsein von Bewusstsein oder als Selbst­
bewusstsein - widmet er, obwohl sie der Königsweg zum Bewusstsein 
und zum Ich ist, keine eigenständige Betrachtung. Als was versteht er die 
Reflexion? lind warum tut er sich in der Anerkenntnis des Ich, dem 
Prinzip des Selbstbewusstseins schwer? Eine Interpretation zentraler 
Stellen in mehreren Werken Husserls, insbesondere der V. Logischen Un­
tersuchung, einiger Beilagen zu den Vorlesungen Zur Phänomenologie 
des inneren Zeitbewusstseins, des Ersten und Zweiten Abschnitts der 
Ideen 1 und von Erste Philosophie soll auf diese Tragen Antworten vor­
bereiten. Der philologisch-kritischen Auslegung folgen einige sachori­
entierte Kapitel zur Mehrdeutigkeit der Anonymität, zur Gleichzeitigkeit 
von cogitatio und reflexio, zum unendlichen Regress und zum Verhält­
nis von Ich und Bewusstsein bzw. Reflexion. Dabei dient die Unterschei­
dung von ausdrücklicher und unausdrücklicher Reflexion als Leitfaden.

About thisbook: The main theme that runs through all Husserl’s works is 
consciousness. He does not, however, cany out a separate study of re- 
flection - in the sense of consciousness of consciousness or of self-con- 
sciousness -, although this is the royal way to consciousness and to 
one’s own seif. What does Husserl mean by reflection? Why does he find 
it so hard to acknowledge a pure 1, i. e. the principle of self-awareness? 1t 
should be possible to find an answer to these questions by interpreting 
the central passages of Husserl’s works, especially the V. Logical Investi­
gation, some of the appendixes of the lectures on the Phenomenology 
of the inner time-consciousness, the First and Second section of the 
Ideas 1, and First Philosophy. Several chapters follow this critical philo- 
logical interpretation. These deal with such problems as the ambiguty of 
anonymity, the simultaneousness of cogito and reflexio, the infinite 
progress and the relation of the 1 to consciousness and reflection. At 
the same time the distinction between implicit and explicit reflection is 
the connecting link.

Der Autor: Der Verfasser ist pensioniert. Er war bis 1994 im Wissen­
schaftlichen Dienst der Bundeswehr tätig, 12 Jahre als Dozent für Päda­
gogik an der Eührungsakademie der Bundeswehr in Hamburg, zuletzt 
als Wissenschaftlicher Berater des Admirals Ausbildung im IVIarineamt in 
Wilhelmshaven. Dissertation 1966 zu Platon. Veröffentlichungen zu 
Tragen der Erziehung und Ausbildung in den Streitkräften und zur Phä­
nomenologie.
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